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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 20.10.2017 
Ortsbeirat Warnitz Bearbeiter: Simone Jaßmann 

 Telefon: - 
 e-mail: Ortsbeirat- 

Warnitz@Schwerin.de 
 

 
Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 19:45Uhr 

Ort: Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Warnitz, 
Bahnhofstraße 27, 19057 Schwerin 

 
 
 

Anwesenheit 
 

ordentliche Mitglieder  
Ehrhardt, Heike entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
Görtz, Roland Entsandt durch Fraktion DIE LINKE 
Hagens, Christian entsandt durch SPD- Fraktion 
Jaßmann, Simone entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Krause, Thomas 
(kam nach Punkt 4) 

entsandt durch CDU-Fraktion 

 
Gäste 6 EinwohnerInnen 

 
 
 
 
 
 
 

Leitung: Heike Ehrhardt 

Schriftführung: Simone Jaßmann 

 
P r o t o k o l l 
über die 34. Sitzung des Ortsbeirates Warnitz am 11.10.2017 

mailto:Warnitz@Schwerin.de
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Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 33. Sitzung am 13.9.2017 
3. Satzung über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen 

Vorlage: 01155/2017 
4. Satzung über die Schülerbeförderung der Landeshauptstadt Schwerin 

Vorlage:01156/2017 
5. Fortschreibung der integrierten Sportentwicklungsplanung der LH Schwerin 

Vorlage:01162/2017 
6. Antworten der Stadtverwaltung zu Anfragen des Ortsbeirates 
7. Sonstiges und Anliegen der Mitbürger 
 
 
 

Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 
 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Bemerkungen: 

 
Frau Ehrhardt eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Warnitz und begrüßt die Gäste 
und die Mitglieder. Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. Der Ortsbeirat ist 
beschlussfähig. 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 33. Sitzung vom 13.9.2017 

 Beschluss: 
 

Der Sitzungsniederschrift wird ohne Änderungen zugestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
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zu 3 Satzung über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen 
 Bemerkungen: 

 
Die Stadt Schwerin musste zur Vorbereitung der Satzung über die 
Schülerbeförderung in Schuleinzugsbereiche eingeteilt werden. 
Der OBR nimmt die Satzung über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen zur 
Kenntnis. 
Für die Warnitzer Kinder und Jugendlichen ergeben sich keine Änderungen. 
Zuständige Schulen sind die Grundschule Lankow, die Werner-von-Siemens-
Schule in Lankow als Regionalschule, sowie das Goethe-Gymnasium in der 
Weststadt. 
 

zu 4 Satzung über die Schülerbeförderung der Landeshauptstadt Schwerin 

  
Bemerkungen: 
 
In der Schülerbeförderungssatzung ist folgendes geregelt 
 „Eine Schülerbeförderung oder Erstattung der notwendigen Aufwendungen erfolgt nur dann,  
wenn der Schulweg zu der örtlich zuständigen Schule der jeweiligen Schulart 
1.für Schülerinnen und Schüler bis zur Klassenstufe 6 mehr als 2 km 
2.für Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 7mehr als 4 km 
beträgt.“ 
 
Der OBR nimmt die Satzung über die Schülerbeförderung der Landeshauptstadt  
Schwerin zur Kenntnis. 

zu 5 Fortschreibung der integrierten Sportentwicklungsplanung 

 Bemerkungen: 
 

Frau Ehrhardt stellte die Sportentwicklungsplanung in groben Zügen vor. 
In Warnitz selbst sind keine reinen Sportanlagen geplant, aber von den Planungen 
für Lankow sind die Warnitzer mittelbar betroffen. 
Die Grundschule Lankow bekommt einen Ersatzneubau der Turnhalle. In Lankow 
erfolgt ebenfalls der Neubau eines Rasensportplatzes.  
Der OBR sieht sich nicht in der Lage, eine Stellungnahme abzugeben, 
weil die Informationsveranstaltung zu diesem Thema erst im November stattfinden 
soll. Der OBR nimmt die integrierte Sportentwicklungsplanung zur Kenntnis. 
Wir schlagen vor, dass für alle freiwilligen Feuerwehren der Stadt ebenfalls 
(kostenlose) Zeiten zur Nutzung von Hallen und Sportstätten mit 100-Meter-Bahn 
eingeplant werden, um einen guten Ausbildungsstand zu sichern. 
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zu 6 Antworten der Stadtverwaltung zu Anfragen des OBR 

 Bau des Spielplatzes: 
Die Baugrunduntersuchung liegt seit Ende August vor und ergab, dass der Boden 
kaum versickerungsfähig ist. Deshalb müssen Entwässerungsmulden o.ä. eingeplant 
werden. 
Am 1.8. wurde der Bauantrag eingereicht; die Genehmigung steht noch aus. 
Es wird damit gerechnet, dass die Ausschreibungen Mitte Oktober erfolgen.  
Der Baubeginn erfolgt ab Ende November, wobei natürlich mit witterungsbedingten 
Verzögerungen zu rechnen ist. Die Bauzeit wird etwa 3 Monate dauern. 

zu 7 Sonstiges und Anfragen und Anliegen der Mitbewohner 

 Bemerkungen: 
 

a) Frau Ehrhardt berichtete von einer Veranstaltung, auf der das 
Kleingartenentwicklungskonzept vorgestellt wurde. 
384 Gärten in Schwerin sollen aus verschiedenen Gründen aufgelöst und 
abgerissen werden (Trinkwasserschutz, Naturschutz, Lärmbelästigung z.B. 
durch Umgehungsstrasse, Altlasten ..) 
145 Gärten stehen leer. Es wurde die Altersstruktur der Pächter angesprochen 
und die eventuelle Umwandlung von Gärten in Erholungsgebiete. 
In Warnitz gibt es 20 Gärten in der Anlage „Buchengrund“. 

b) Das „Warnitzer Feld“ (begrenzt durch Grevesmühlener Chaussee, 
Bahnhofstrasse und Kirschenhöfer Weg) ist Bauerwartungsland für etwa 200 
Grundstücke. Das Land gehört sechs Eigentümern und einer 
Erbengemeinschaft. Frühestens in 4 Jahren wird der Baubeginn erwartet. Der 
OBR möchte Herrn Thiele zur Vorstellung der Pläne nach Warnitz einladen. 

c) Herr Freese (freiwillige Feuerwehr Warnitz) wies auf terminliche Probleme beim 
Bau des Feuerwehrgebäudes und beim Innenausbau des Kindergartens hin. 
Der OBR möchte den Chef des ZGM zur nächsten OBR-Sitzung einladen. 

d) Es wurde erneut über Hundeauslaufflächen in Warnitz diskutiert. Die Fläche 
zwischen Silberberg und Friedrichsthal befindet sich in Privateigentum und wird 
nicht gemäht. Die Hunde werden dort stillschweigend geduldet. 

e) Der Radweg nach Hansholz wurde in den Radwegeplan für 2020 
aufgenommen und muss nicht gesondert beantragt werden. 

f) Herr Krause schlug vor, zu einer der kommenden Sitzungen des OBR 
jemanden von der Polizei einzuladen, der Aussagen zur Kriminalstatistik für 
unseren Bereich treffen kann. In diesem Zusammenhang wurde auf 
beschmierte Türen bei der Feuerwehr hingewiesen. 

g) Herr Misch möchte, dass der Schaukasten aus seinen Räumen abgeholt wird. 
Der Parkplatz bei der Feuerwehr soll im November gepflastert werden; dann 
können auch eine Laterne und der Schaukasten aufgestellt werden. 

 
 
 

gez. Heike Ehrhardt  gez. Simone Jaßmann 
 
Vorsitzende 

  
Schriftführerin 
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